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Wiesbadener Bade - Blaff
Kar- und Fremdenliste.—

Erscheint täglich; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Frem den.
Bezugspreis (einschl. Amtsblatt) : Für das Jahr Mk. 9.—, für das Vierteljahr
Mk. 3.—, für einen Monat Mk. 1.50 für Selbstabholer, frei Haus Mk. 11.40,
Mk. 3.60, Mk. 1.80. Einzelne Nummern der Hauptliste 50 Pfg. Tägliche

Hummern 15 Pfg.
= == == Schrift- und Geschäftsleitung Femspr. Nr. 3690. = = = ==

- ------ Organ der Stadtverwaltung
mit der Frei-Beilage (für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden “.
Emtfickungsgebühr für das Bade- Blatt: Die 6mal gesp. Petitzeiie 30 Pfg. Die 3mal gesp.
Petitzeile neben der Wochen- Hauptliste, unter und neben dem Woebenprogramm 75 Pfg. Die
3mal gesp. Reklamezeile nach dem Tagesprogramm Mk. 3.—, Einmalige Aufträge unterliegen
einem besonderen Tarif. Bei Wiederholung wird Rabatt bewilligt. — Anseigen müssen bis 10 Uhr
vormittags bei der Geschäftsleitung eingeliefert werden. Für Aufnahme an bestimmt vorge-e&cschriebenen Tagen wird keine Gewähr übernommen«

Np . 261. Donnerstag , 18. September 1919. 53 . Jahrgang.

Aus dem Kurhaus.
Ballabend.

Am Samstag findet ab 9 Uhr abends ein Ball
im Kurhause statt . Es sind 2 Ballorchester ver¬
pflichtet, die im grossen und kleinenjSaale spielen.
Die Wandelhalle ist an diesem Abend mit präch¬
tiger Blumendekoration, ausgeführt von der Firma
Weber & Co., versehen. Der Eintrittspreis beträgt
für Nichtabonnenten 10 Mk., während für die
Abonnenten und Kurtaxkarteninhaber Vorzugskarten
zu 5 Mk., bis 7 Uhr abends zu lösen, ausgegeben
werden.

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
— Heiterer Abend. Elsa Grünberg, neben Lisa

Weise die populärste Berliner Soubrette , Richard
von Schenck, der beliebte Bassbuffo des Frankfurter
Opernhauses , Rudolf Dietz, der Mundartdichter, und
Gustav Jäcoby, der, lustige Vortragskünstler , sind
die Mitwirkenden in dem am Dienstag, 23. Sep¬
tember , abends 81U Uhr , stattfindenden «Heiteren
Abend» im Festsaal der Turngesellschaft Schwai-
bacher Strasse 8. Karten zu 2,30 und 1,60 Mk.
sind im Vorverkauf im Reisebüro L. Rettenmayer,
Kaiser Friedrich-Platz 2, und im Theaterbüro L.
Engel, Wilhelmstrasse , sowie abends an der Kasse

( zu haben. >
— Landestheater. d’Alberts musikalisches

Drama «Tiefland» gelangt heute Donnerstag zur
Aufführung. Neu besetzt sind die Partien des
«Sebastiano» mit Herrn Andra, des «Nando» mit
Herrn Schorn und der «Nuri» mit Frau Müller-
Reichel. Die «Martha» singt Fräul. Bommer, den
«Pedro» Herr Streib ; die weitere Besetzung ist
gegen früher unverändert geblieben. (Anfang7 Uhr.)
— Um nach dem Ausscheiden des Residenztheaters
als Schauspielbühne möglichst weiten Kreisen den
Besuch des Landestheaters zu ermöglichen, ist die
Intendantur mit den Schulen, Gewerkschaften und
Bearnfenvereinigungen in Verbindung getreten und
gibt ihnen von nun an geschlossene Vorstellungen.
Daneben bleiben die bisherigen Volksabende, zu
denen ein allgemeiner Kartenverkauf stattfindet,
weiter bestehen . Es wird auf diese Art erreicht
werden können, dass alle Klassen der Bevölkerung
gute , ihrem Geschmack und Bedürfnis entsprechende
Aufführungen erhalten können. In dieser Woche
wird für die Schulen mit «Clavigo» und für die
Beamten mit «Judith » der Anfang gemacht.

Das Neueste aus Wiesbaden.
— Verdoppelung der Fernsprechgebühren.

Die von der Nationalversammlung beschlossene
Postgebührenerhöhung tritt jetzt auch für den
Fernsprecher in Kraft. Amtlich wird bekannt ge¬
geben : Zum 1. Oktober d. J . werden die Gebühren
für die Fernsprechanschlüsse unter Wegfall der

bisherigen Reichsabgabe um 100 Prozent erhöht.
Die Teilnehmer haben das Recht, ihre Anschlüsse
bis 15. September zum 1. Oktober zu kündigen. —
Da sich die Leistungen des Fernsprechers um
mindestens 50 Prozent verschlechtert haben, so
wird auf diese Weise ein origineller, in dem Staats¬
betriebe des neuen Deutschlands Allerdings nicht
mehr ungewohnter «Ausgleich» geschaffen.

— Entbehrliche Briefmarken. Durch Erhöhung
der Postgebühren vom 1. Oktober werden eine
Reihe von Briefmarken entbehrlich, und vom
1. Oktober ab nicht mehr verausgabt , nämlich die
Marken zu 2^ , 3, 7‘/i, 60 und 35 Pfg. Es bleiben
zunächst in Geltung die Marken zu 5, 10, 15, 20,
25 Pfg. und die Werte vori 40 Pfg. aufwärts. Falls
durch die Postreform die Einführung ,neuer Werte
notwendig wird, werden neue Postwertzeichen ein¬
geführt.

— • Deutsche Bank Zweigstelle Wiesbaden,
ln das Bankhaus Gebrüder Bethmann, Frankfurt
a. M., tritt der seitherige Direktor der Deutschen
Bank, Filiale Frankfurt , Herr Carl Spaeth,  als
Teilhaber ein. Herr Spaeth war auch lange Jahre
Leiter der Deutschen Bank in Wiesbaden. Die alt¬
angesehene Frankfurter Firma Gebrüder Bethmann
— gegründet 1748 —, deren alleiniger Inhaber
zuletzt Herr S. M. von Bethmann war, will sich
ausser der Vermögensverwaltung auch allen übrigen
Gebieten des Bankgeschäftes wieder stärker zu¬
wenden. Bei der grossen Bedeutung, die gerade
am Frankfurter Platze dem Privatbankier von jeher
i-ukam, ist die energische Beteiligung dieser Firmen
am Wiederaufbau des Wirtschaftslebens eine ausser¬
ordentlich erfreuliche Erscheinung.

— Fussball. Das am Sonntag ausgetragene
Wettspiel «Phönix» Ludwigshafen gegen Sportverein
Wiesbaden zeigte die «Phönix»-Mannschaft in bester
Form, ihr fiel denn auch der Sieg zu. Wenn auch
die Gästemannschaft vermöge ihrer grösseren Übung
und körperlichen Überlegenheit die bessere Mann¬
schaft war, so entspricht doch das Torverhältnis 6:2
keineswegs . der Spielstärke der Mannschaften, an
der gemessen die gegen die Einheimischen erzielte
Torzahl unverdient hoch ist, selbst wenn man das
— weil abseits — völlig ohne Gegenwehr erzielte
5. Tor als nicht zu werten kürzt . Bei Halbzeit
des interessanten Spiels führte «Phönix» mit 1 : 0.
— Am kommenden Sonntag wird nun der Lokal-,
gegner der «Phönix», der Sportklub Ludwigs¬
hafen 04 mit seiner Ligamannschaft gegen diejenige
des Sportvereins Wiesbaden zum Wettspiel antreten,
um in diesem zu zeigen, dass er genau wie
«Phönix» eine Mannschaft besitzt, die allererster
Klasse angehört.

— Gestorben ist hier Musikdirektor Fritz
Keiser,  der seit 18 Jahren Musikreferent der
«Wiesb. Ztg.» war.

— 1 halia -Thi'ater . Von heute Donnerstag ab gelangt
die Komödie „Die Dame, der Teufel und die Probiermamsell“
mit Henny Porten in der Hauptrolle zur Aufführung. In ihrer
humoristischen Rolle als Probiermamsell entfesselt sie in diesem
gediegenen Lustspiel wahre Heiterkeitsstürme . Ein gutes Bei¬
programm ergänzt den Spielplan.

— Oie Wiesbadener Festwoche . In einer hiesigen Zei¬
tung lesen wir folgende Erörterungen über eine für Wiesbaden
sehr wichtige Frage , die, wie ,wir glauben auch, unsere Lesdf
interessieren wird : Von verschiedenen Seiten wurde dem
Befremden über die Verzögerung der Veröffentlichung des
Programms der grossen Wiesbadener September-Festwoche
Ausdruck gegeben ; man liess die Frage durchblicken , ob denn
der Plan überhaupt aufgegeben worden. Uber diese Frage
sind uns jetzt einige Aufklärungen zugegangen, die wir unseren
Lesern nicht vorenthalten möchten : Die so dankenswerten Be¬
mühungen des Magistrats scheinen nicht von Erfolg begleitet
gewesen zu sein. Der Magistrat sali mit berechtigter Sorge,
dass die Lage der Stadt Wiesbaden , welche durch den Krieg
immer ungünstiger geworden war. sich nur sehr langsam
besserte . Durch die Besatzung wurde wohl dev Fremdeuzuzug
etwas gehoben, das wohlwollende Entgegenkommen der Militär¬
behörde brachte zwar neue, mit grosser Freude begriisste Ver¬
kehrserleichterungen , aber alles dies genügte nicht , um die
Kurindustrie wieder auf die frühere Höhe zu bringen. Wies¬
baden ist eben eine Bade-, eine Luxuastadt . ist keine rechte
Handels- und Industriestadt . Badegäste, Erholung und Ab¬
wechslung Suchende müssen wieder hierher gezogen werde»,
Leute, welche ihr Geld hier lassen ; andernfalls wird Wiesbaden
sich nie erholen können . Wer bemühte sich, dieses Ziel zu .er¬
reichen ? Der Magistrat mit Unterstützung der französischen
Militärbehörde, In lobenswerter Einigkeit wurden in dieser Frage
verschiedene Möglichkeiten besprochen, wie Abhaltung einer
Mustermesse ,einer besonderen Theater -Woche, von Pferderennen
in Erbenheim usw. Leider wurden diesen Plänen von anderer Seite
Hindernisse in den Weg gelegt und zwar von den deutschen Be¬
hörden in Berlin und Frankfurt . Vom unbesetzten Gebiet aus,
suchte man die jetzigen Reisemöglichkeiten zu erschweren . Ge
wisse Kreise sehen eben nicht gerne, dass das besetzte Gebiet mit
Erfolg arbeitet Man sieht mit einem gewissen Neid das Geld
des unbesetzten Deutschland und der alliierten Länder durch
das Rheinland fliessen. Man weiss zu gut , dass Sicherheit
und Ruhe im besetzten Gebiet nicht gestört werden können,
während im unbesetzten Deutschland weitere Unruhen und Un¬
ordnung zu befürchten sind, besonders bei Eintritt des Winters.
Eine Mustermesse in Wiesbaden hätte die beste Gelegenheit
geboten, Beziehungen mit dem Ansland, besonders mit dessen
benachbarten Ländern , anzuknüpfen . Sofort bei Bekanntwerden
dieses Planes wurde von anderer Seite dagegen gearbeitet und
mit grossen Reklamemitteln eine Mustermesse in Frankfurt
ins Leben gerufen. Frankfurt fürchtet ja so sehr für seine
Ausnahmestellung als Handelsstadt ! Grosse Pferderennen
würden zahlreiche Gäste herbeigelockt haben, welche in Wies¬
baden sicher viel Geld unter die Leute gebracht hätten ; die
Regierung aber hielt die Hand auf ihren Geldbeutel und be¬
willigte der Stadt zu diesem Zweck keinen Pfennig , verweigerte
auch unter allerlei Ausflüchten die Erlaubnis zur Abhaltung der
Rennen . Dies sind die Gründe, warum in letzter Zeit alle,Pläne
zur Hebung des Wiesbadener Kurlebens einer nach dem andern
scheitern mussten . Das nennt sich Fürsorge für das besetzteGebiet.

Literatur , Wissenschaft und Kunst.
Kleine Nachrichten . Pariser Blätter melden, dass dem

russischen Professor Gorski eine aufsehenerregende Entdeckung
in der Photographie  gelungen sei. Er hat ein Verfahren
erfunden , das die Wiedergabe aller Farben  ermöglicht.

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller , Wiesbaden
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrasse)

vonn . 10—11 Uhr. Fernsprecher 3690.
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NICOLASSTRASSE 5. Telefons 12, 115, 124. 242. 2376 . 6611.

Residenz -Cafe Restaurant Theaterbau
Luisenstrasse 42

Inhaber : J . Friedrich.

Bekanntes Familien-CafG am Platze—Treffpunkt der Fremden und Theaterbesucher.
Vorzügliche Speisen , Weine, Liköre , kuimbacher und Münchner Biere.

- Gutgehaltenes Lokal. -

Drogerie Kneipp
17 Müh/gasse 17 Ecke Häfnergasse

Verbandstoffe,Chemikalien
Sämtliche Kräuter zu „Kpeipp“-Kltren - -

Alle Toilette-Artikel 444

BahnhofswirtschaftHauptbahnhof Wiesbaden
frttz Krieger, Hoflieferant und Hoftraiteur.

Grosse gedeckte Veranda.
Angenehme Sitzplätze mit schöner
Aussicht auf Verkehr und Stadt

Erstkl . Küche , s Diner Mk . 5 .—.

Reichhaltige Speisekarte.
gut gepflegte helle n. dunkle Biere.

Beste Weine ?re*er Firmen.

llommAlboiilott Austern - und Weinstuben I. Ranges
^lidllllllClRCUln ' «« rs " + + Wiesbaden + + 8pÄÄ 5



(■

KMNKEN-FAHUnmiE
Max Helffferich
llHIHUIUllUIlIHllllfllHIlIHMIIillllHIltHlIHlIHllllllllHIIHIIinilHHIIIIHI1

GTaunusstr . 2 m 22?u.--2?

Grösstes Spezialhaus für Koffer, Reise-Artikel und Lederwaren am Platze
OTOSSU25 Bea chten Sie meine 12 Schaufenster.  -

■ . . .. -liimmisaiiu

Eusbrunnen Großkarben| WIESBADEN
^ (0 SiStetifches Tafel- und Tagesgetränk unübertroffen  a DEUTSCHE ^ ^

. MrtK G. m. b. 6 -, Mnerolwaper-SroßhanSIuag g FESTWOCHE
25 . September — 9. Oktober.

Im Landeitheater Festaufführungen:
Wagner, Strauss , Beethoven.

Im Kurhaus Musikfeste , Gartenfeste.
eolfwettspieie Tenniswettspiele

Einreise -Erleichterungen
für das unbesetzte Gebiet
von der französ. Besatzungsbehörde genehmigt.

Schriftliche Gesuche
mit 4 Jl  in Reichskassenscheinen(kein Stadtgeld)

. für telegraphische Rückantwort, ärztlichem Attest,
dass kein Seuchenverdachtvorliegt, 2 Passphoto-
Siien - 4x4 cm. Brustbild ohne Hut und
Personalbeschreibung (Vor- und Zuname, Na 10-
nalität Geburtsort und Datum, Grosse, Wohnprt,
'Stand,’ bei Frauen Geburtsname) sind zu richtennur an den

Magistrat Einreisebüro
Wiesbaden

Die Entscheidung wird binnen fünf Tagen dem ■
Antragsteller telegraphiert. .

Die Pässe müssen in Frankfurt a. M. in dem im .
Telegramm bezeichneten Büro zu der angegebenen
Zeit persönlich abgeholt werden Dieselben
können auf Antrag bis auf drei Monate aus
gestellt werden. Für Kinder unter 12 Jahren -bestehen keine Passvorschritten.

Keine Quarantäne!
Diese Einreiseerleichterungen gelten nur für den
Kuraufenthalt, nicht für Übersiedelung. — Für das
besetzte Gebiet genügt der rote Identitätsnachweis
Unterkunftsmöglichkeit reichlich vorhanden, gute

Verpflegung gesichert.
Weitere Auskunft, Prospekte pp. frei durch das

Städtische Verkehrsbiirö

Güterbahnhof West

Caf6 -Restaurant de l’Orient
- Sous les Ch£nes =- = — =

vays electrique No. 8 - Plaques Bleues et No. 4 Plaques Vertes
er Ordre. Construction Style Oriental. GraneIjardir . et terrasse
Wiesbaden et le Rhin. Tous les jours grand Concert. Cuisine
mmees. Grande salle pour societdes , Noces et ßanquets.

Telephone 860

Restaurant

Burg Crass
ELTVILLE.
Historischer Bau 1577.

Schattige Terrasse , direkt am Rhein gel egen.
Spezialität : Original Rheingauer Weine,

Anerkannt gute Verpflegung.
Telefon 25. Besitzer : Jean Iffland. Ifu.Q0 von.der

IAux Personnes froncaises.
I j) arne  fr. b. educ. des.donner legon

allem, ou servil' comme interprete.iere Prlvat-Psiisioii
für Kurgäste und Dauermieter
Uillo Paulinenstr. 1, A.Etters«

CKrauter- D̂örr
Oflaßanfertig . feiner ci

Costilrne , Olldntel , ÜXleider f Straßt

On parle franpais. QrO

ou servil' comme mrerprere.
Off. Bur . d. Journ . sous Nr. 481. g 5

1amenmoden
8 'laus u. Gesellschaft.

Nassauisches Landestheater.
Donneratag, den 18. September 1919.

Tiefland.
Musikdrama in einem Vorspiel und
zwei Aufzügen nach A. Criumera von
R. Lothar . Musik von E. d Albert.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 93U Uhr.

.Nibefunejenu Luthe

Seite 2. _ __ _ _

Nachmittags -Konzert.
4 —5 Lj2 Uhr . 42Ü. Abonnements -Konzert.

Städtisches Knrorehester,
Leitung : Herr Hermann Jrmer, Städtischer

Kurkapellmeister.

1. Ouvertüre zur Operette »Isabella“
2.  Geburtstagsständchen . . - • •
Z. Fantasie aus der Oper »Der Barbier

von Sevilla“ . .
4 Spiralen , Walzer . . .
5. Ouvertüre zu , Der Schiffbruch dei

Medusa “ . . . .
6. Ungarisches Rondo. • • •
7. Fantasie aus der Oper »Oberon

F. v. Suppe
P . Lincke

, 0 . Verdi
1 Job . Strauss

J . Rheinberger
Jos. Haydn
CM . v. Weber

8—9

WiesnauiCTwn - - --

Abend- Konzert.
ujir_ 421 , Abonnements-Konzert.
Städtisches Kurorchester.

Leitung: Herr Hermann Jrmer, Städtischer
Kurkapellmeister.

Donnerstag , den 18. September 1919,
Nr. 261.

Ouvertüre zu »König Stephan“
Ave Maria, Lied . . . • • • •
Ballettmusik aus »Die Camisarden
Bajaderentanz und Hochzeitszug .
Vaise brillante . . . - - -
Ouvertüre zur Oper »Der Schmied

von Ruhla“ . - - - - - •
Carmen-Suite Nr. 1 . • •
Die Wachtparade kommt .

L.v. Beethoven
F. Schubert-Lus
A. Langert
A. Rubinstein
p . Chopin

F. Lux
G. Bizet
R. Eilenberg

VORNEHME DAMEN - MODEN
KLEIDERSTOFFE, SEIDENSTOFFE

J.

D
D
D
DDD
DD
D

Neues städtisches Badhaus u . Inhalatorium jj
Thermal - und Süsswasserbäder , ^ «dldnsäure - Md Q
Sauerstoffbäder , Heissluft - u . Dampfbäder , elektr . »»
lichtbäder "Wärmebehandlung nach Dr . Tyrnauer , u
Fanaonackungen , elektr Wasserbäder , Wasser - n
S PSsn Moor - n Sandbäder . - Baum - u . ü
Apparat - Inhallation mit Wiesbadener Thermal - Q
walser Weilbacher Sehwefelwasser athenseben U
Oelen , Sauerstoff ete „ Pneumatische Apparate.
—Trinkkur an der Adlerquelle —

Städtisches
Badhaus
ScMtzenholstrase4 (

MÄNTEL, ABENDKLEIDER, PELZE
MODELLE EIGENER SCHÖPFUNG

LANGGASSE 20

%■

%
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Tages -Fremdenliste.
Kacb den Anmeldungen vom 16. September 1919.

Abel , Hr . m . Fr ., Koblenz Hotel Happel
Adler , Hr .: Kfm . m. Fr ., Laupheiin Kaiser bof
Alt , Hr ., Abentheuer Zur Stadt Biebrich
Altbausen, ' Fr ., Grenzliausen Primavera
~v. Auw , Fr ., Würzburg Goldenes Boss
Amram , Hr . Kfm ., Düsseldorf Metropole u . Monopol)
Auborn , Hr . m . Fr ., Koblenz Westfälischer Hof
Avocat , Hr . Kfm . in . Fr ., Paris Villa . Frank
Bairett , Fr ., Paris Kaiserhof
Baumann , Hr . Kfm ., Frankfurt Nonnenhof
Baumgarten , Hr . Kfm ., Paris Kronprinz
Bechtolsheimer , Frl ., Dittelsheim , Pagensteeliers Augenklinik
Becker , Hr . Direktor , Brühl Qudsisana.
Bernard , Hr ., Mainz Residenz -Hotel
Birk , Hr . Leutn . in. Fr ., Frankfurt Zum neuen Adler
Bitker , Hr . Kfm . m. Fr ., Paris Kaiserbad)
Blasbalg , Hr . ■Kfm ., Köln Wiesbadener Hof
Bloch , Hr . Kfm ., Strassburg Hoteil Wilhelma
Blum , Hr . in: Fam , Grenzhausen Primavera
Borkholder , Hr ., Krefeld Grüner Wald
Bojarzin , Hr . m. Fr ., Strassburg Zum neuen Adler
Boneth , Hri > Hotel Viktoria
Braun , Hr ., Bad 1 Orb Hotel Epple
Brecht , Frl ., Mainz Nonnenhof
Breuninger , Hi . m . Fr ., Köln -Mühlheim Evangel . Hospiz
Brausset , Fr ., Hotel Viktoria
Biihob , Hr . Kfm . m. Sohn , Koblenz Nonnenhof
Büschges , ,Fr ., Pirmasens - KöLnischers - Hof
Buchhold , Hr . Kfm ., Aachen Grüner Wald
Bunse , Hr ., Remscheid Grüner Wald
Bur mann , Hr . Kfm ., Haag Metropole u . Monopol
Gähn , Fr . m . Tochter , Frankfurt Bose
Gaspari , Hr . in . Fr ., Bendorf Zur Traube
Cayot , Hr ., Berlin Zum neuen Adler
Client , Frl ., Brüssel Kaiserbad
Cloudt , Fr ., Düsseldorf International
‘Chazalon , Hr ., Metz Hotel ! Happel
Gorneii , Hr . Bürgermeister , Ahlen Metropole u . Monopol
Debus , Hr ., Weitenrod Augenheilanstalt
Del 'affond , Hr . Komponist m . Fam ., Paris Villa Frank
Dele.ponca , Hr . Kfm ., Hoteil Adler Badhaus
Deutscher , Hr ., Neunkirchen Goldener Brunnen
Deutschmann , Hr . Kfm, , Frankfurt Grüner Wald
Dienstba .y, Hr . Pfarrer , Oberrod Evangel . Hospiz
Dietz , Frl ., Mainz Zur Sonne
Drehl , Hr . m . Fr ., Paris Hessischer Hof
Drum , Fr ., Evangel . Hospiz
Dubearn , Hr . m . Fr ., Paris ' Müllerstrasse 6
Dulberger , Hr . in . Fr ., Paris ' Nassauer Hof
Ehrlich , Hr . Kfm ., Paris Bose
Eisemann , Hr . Rechtsanwalt Dr ., Nürnberg Reichspos -t
Ehrhardt , Hr . Kfm . in . Fr ., Mainz Westfälischer Hof
Emonds , Frl . Lehrerin , Jülich Fremdenheim .Tomitius
Entzerotli , Fr ., Bonn IHaus Rb -eingold'
Faberg , Frl ., Brüssel , Kaiserbad
Falk , Jlr . Kfm';. Strassburg Wiesbadener Hof
Feehner , Hr . Amtegerichtsrat m . Fam ., Hamm , Hotel 1 Nizza
Vi Feld , .Hr . .Fahr ., Wald ! Metropole u . Monopol
Feldhaus , Hr . Kfm ., Köln Grüner Walld
Fenollar , Fr . in . Söhn , Paris Kaiserbad
Fischer , Fr ., Brieg - Christi . Hospiz II
Flohr , Frl ., Köln Kölnischer Hof
Förster , Hr . Kfm ., , Kaiserslautern Union
Forme , Fr ., Paris Kaiserhof
Friedrich , Fr ., Köln , Grüner Wald
Friedhöfen , Hr . Kfm ., Köln Grüner Wald
Fröbe , Hr . Kfm ., Köln Evangel . Hospiz.
Fuchs, . Fr ., Bingerbrück Augenheilanstalt
'Gauthier , Hr . m . Tochter , Strassburg ‘ Kronprinz
Geyer , Hr . m . Fr ., Greiz • Stiftstrasse 6
Giller , Hr . Kfm ., Frankfurt Beichspost
'GUaesner , Hr ., Fraulautern Zur Traube
'Höbet , Hr . .Hauptlehrer , Börnig Evangel . Hospiz
Gosset , Hr . Advokat in. Fr ., Paris Zum neuen Adler
Gross , Hr . Kfm ., Heiligenwatd 1 Wiesbadener Hof

Gülpen , Fr . Rent , Kaiserbad
Güumbel , Hr ., Saarlöuis ’ Hotel Epple
'Günther , Hr . Amtsgerichterat m . Mutter , Köln

Hotel 1 Wilhelma

Gugenheim , Hr . Kfm ., Paris Bose
Guedorn, Frl ., Paris Hotel ! Viktoria
Guiliemin , Hr . Minister , Paris Rose
Gundelwein , Fr . Bent ., Pirmasens Grüner Wald
Hain , Fr ., Reil Residenz -Hotel
Hemmer , Hr . Kfm . m . Fr ., Bonn Gasthof Krug
Hamei , Hr ., Düren Grüner Wald
Hantzel , Hr . Kfnr ., Diez Nonnenhof
Hartock , Fr ., Bonn Metropole u . Monopol
ili.a senkost , Hr . Kfm ., M.-Gladbach Nomnenhof
Hauck , Frl '., Köln Prinz .Nikolas
Haussen , Hr . Dekan , Herborn Evangel !. Hospiz
Heidenreich , Hr . labr , Ludwigshafen Beichspost
Heilborn , Frl . Lehrerin , Breslau Ritters Hotel!
Hemi , Fr . m . Tochter , Luxemburg Schwarzer Bock
Heister , Frl ., Kaiserslautern Villa Hertha
Hellmann , Fr . Bent ., Frankfurt R,0se
Henke , Ir ., Bonn Evangel 1. Hospiz
Heymann , Hr . Kfm ., Frankfurt Grüner Wald)
Hinzen , Hr ., Krefeld Hotel ) Happel
vom' Hövel , Hr . Guts -bes . mi. Fr ., Jülich ' Luisenstrasse 4
Hochmann , Hr . Inspektor , Nassau Beichspost
Hochmann , Fr ., Berlin Rheimbahnstrasse 3
Hoffmami , Hr ., Kaiserslautern Prinz Nikolas
Hoff mann , Frl ., Luxemburg Quisisana.
Hosp , Hr , Kheinberg Zur Stadt Biebrich
Hülse , Irl ., Kölln Kölnischer Hof
Rugomet , :Frl ., London » Freseniusstrasse 41
Idfae , ilr ., laris - Nassauer Hof
Jansen , Hr . Ing ., Mannheim Nonnenhof 1
Jülche , Hr . Kfm ., Aachen Kölnischer Hof
Kaysei ', Hr . I abr ., Krefeld Vier Jahreszeiten
Keller , Hr . Dekan , Gremzliausen Evangel . Hospiz
Ketjen , Hr . Bent ., Zütphen Rose
Kirchheimer , Fr ., Ilr uehsivl * Nassauer Hof
Kölsch , Fr ., Kaiserslautern Villa Hertha
Körrohgen , Hr . Kfm ., Köln Gasthof Krug
ktoo , Hr , ™. Fr ., Augenlieilanstalt
Krafft , Hr , -Frankfurt Beichspost
Kramer , Frl ., Köln Hotel Wilhelma
Kraushaar , Frl , • Christi . Hospiz H
Kreplem , Fi ., Jätralteund Kleiststrasse 6
Kreuzer , Hr . Kfm ., Köln Hotel Happel
Kntz , Hr Kfm Koblenz Park -Hotel;
Krug , Hr . Dipl .-Ing ., Mainz Zum ; neuen Adler
Krmps , Hi . Assessor m. Fam ., Solingen Prinz Nikolas

Ladiwig, Ilr . Fahr ., Chemnitz ' Epllanade
Langer , Frl ’., Landau Grüner Wald
Lautenberg , Fr ., Rudolstadt Bülowstr . 2
Lehr echt , Hr Kfm ., Bingen Metropole u . Monopol
Ledere , Hr Ing . m . Fam ., Paris Villa Rimprecht
Rechner , Ilr .. Ivrefeld Wiesbadener Hof
Lemke -Sclmckert , Hr , Schloss ; Hünegg Hotel Oranten
Leng , Hr Kfm . m . Fr , Kaiserslautern Kölnischer . Hof
Lendt , Hr . Kfm , Köln Grüner Wald)
Lender , Hr . Kfm Grüner Wald,
Lopope , Hr . Ing , Paris Villa Rup -preeht
Lessen , Hr . Kim ., Paris ViliLa Frank
Levi , Hr . Senatspräs . m». Fam , Darmstadt , Pension Schaare
Lieske , Hr . Apotheker , Köln ' Gasthof ! Krug
Liesen , Fr , Krefeld Grüner Wahl
Lietard , Ilr , Paris - Wiesbadener Hof
Lubke , Fr , Bonn Metropole ^u . Monopol
Mais , Frl , Gand Reichspost
Manwoiler , Hr . Kfm , Becherbach Al-bany
Marquis , Hr . Kfm . m . Sühn , Dortmund Kölnischer Hof
Marks , Fr , Antwerpen Hessischer Hof
Maunes , Hr . Kfm . m.  Fr ., Paris Hessischer Hof
Meffert , Fr, , Trier Kölnischer Hof
v. Meier , Hr . Major m. Fr , Godesberg Beichspost
Meyers , Frl , Grüner Wald)
Meyer , Hr , Zweibrücken Margarethenhof
Müller , Fr , Würzburg Gothestr . 12
Mul er , Hr , Hochspeyer Villa Hertha
Müller , Hr . Architekt ', Saarbrücken Schwarzer Bock
Müller , Hr , Eich Augenheilanstalt
Nellen , Hr . Kfm , Krefeld Kölnischer Hof
Nückel , Fr , Onladen Gasthof Krug
Oppitz , Fr , Köln _ Prinz Nikolas
Uppitz , Hr . Kfm :, Köln Prinz Nikolas
Ostner , Fr . m . Tochter , Bergedorf Royal
Otten , Fr . Justizrat . Düsseldorf Villa v . d . Heyde

Petit , Hi . Bent . m. Ir ., Paris Biemers Hotel Regina
Hr - m. Fr , Giessen Gasthof ! Krug

Pfeifermann , Frl , Schwalbach Friedrichstrasse 31
Philippi , Hr . Kfm , Kaiserhof
Piedmont Hr ; Kfm , Grüner Wald
Piceard , Hr . Kfm . m. Fr , Paris Villa Frank
Queyell Frl , Paris - Hotel Viktoria
La ab , Hr . Gutsibes ., Kaiserslautern ' Schwarzer Bock
Rahn , Hr ., Hertüngshausen Zur Stadt Biebrich
Raul ', Hr . Kfm ., Köln Prinz Nikolas
Remipel, Hr ., Mainz CentrabHotei
Renner , /Hr . Kfnr . m . Fr , Ludwigshafen Haus ; Pasqual
Reuter , Hr , Zur Sonne
Bexes , Hr . Leutn , Brüssel Beichspost
Rex es, Fr , Gand Beichspost
Biehheimer , Fr . m . Kind , Strassburg Prinz Nikolai
Ruin , Hr , Hattersheim Zur Sonne
Ringe , Frl , Hannover Grüner Wald;
Bitterbach , Hr . Kfm . m . Fr , Köln Metropole u . Monopol
Rössel , Hr , Hertlingshausen Z,ur Stadt Biebrich
de la Eocliefomaukl , Frl , Paris Hotel Viktoria
Saltanek , Fr , Teheran Royal
Roser , Fr . Prof , m, Töchter , Frankfurt Quisisana
Rosenberg , Hr . Kfm , Köln Residenz -Hotel
Roth , Hr . Architekt , Rheydt Gastliof : Krug
Roth , Frl , Landau Gr . Burgstrassei 14
Rubacli , Hr . Rendant m. Fr , Solingen Zwei Böcke
Ruländer , Hr , Pas -sau Friedlichste . 31
Ruliand , Hr ., Siegburg Christi !. Hospiz II
Rusvs, Hr . Kfm , Koblenz ßchulgasse 4

Kronprinz
Hotel Happel
Villa , Hertha

Hotel Berg
Kaiserbad

Kölnischer Hof
Zur Stadt Biebrich

Grüner Wald
Park -Hotel
Park -Hotel

Vier Jahreszeiten

Salömon , Fr . m . Tochter , Strassburg
Schäfer , Fr , Bonn
•Schäfer , Hr . Reut . m. Fr , Pirmasens
Schaffer , Hr . Kfm,

jScheffer , Fr . m . Tochter , Saaraltreff
»Schlags, Fr , Trier
»Schlick, Hr , Ramsen
Schmidt , Hr . Fahr , Saarbrücken
»Schmidt, Fr , Oppenheim
Schmitt , Fr , Neudorf ' H
Schnabel , Fr , Krefeld , c, icllrll
Schneider , Hr . Kfm, . Saarbrücken Metropole u . Monopol
Schumann , Hr . Architekt , Saarbrücken , Hotel Happel
v . Schoenstadt , Fr , Schweinsberg AI Willens tr 6
Schwab , Hr . Kfm , Paris . Hessischer Hof

■Schweitzer , Fr . Dr . mied, Strassburg Dahlheim
Schwippert , Fr , Siegburg Vier Jahreszeiten
Sehwob , Hr . . Kfm , Paris - Nassauer Hof
Seibert , Hr . Dr , Grüner Wald
Seniff, Hr , Bonn Villa v . d . Heyde.
Stadelmann , Hr . Fabrikbes , Oberlahnstein Hotel Berg
StaM , Fr , Soden Kölnischer Hof

Tedesco , Hr . Industrieller in . Fr , Paris Rose
Theunissen , Hr . Hotelier , Dortmund ) Goldener Brunnen
Tittmanns Hr . Kfm , Opladen Gasthof Krug
Ullrich , 2 Frln . Hotel Viktoria
Vasena Hr Fahr , Wiesbadener Hof
Vidal , Hr , Rambach Zur 'Sonne
Wailand , Fr , Wörsdorf Schützenhof
Weltes , Frl , Graffenstaden DainBachttial 9
Heber , Hr . Bürgermeister m. Fr , Neumagen Kaiserhof
Weber Irl , Koblenz ' Westfälischer Hof
Weigel , IHr. Assistent , Elberfeld ' iWielandstr
Weü , Fr Stuttgart Margarethenhof
Weiss , Hr . Kpl,Ing , Gelsenkirchen Grüner Wald
Weis , Hr . Kfm , Kaiserslautern Reiohsnost
Welteke , Br . Kfm , Koblenz Wiesbadener Hof
Werner , Hr . Kfm .. Worms Goldenes - Ross
Weriuer . Hr . ni . Fam , Mülterstrasse 6
Wespy Hr . Direktor , Braubach Hote -ll Berg
Heschler , Hr . Kfm , München Zumi Bären
Wiedmann -, Hr Bonn CeS -HoM
Wiemem , Fr , Düsseldorf Villa v . d». Heyde
Mi lench , Hr . m Fr ., Kindau Zur Stadt Biebrich
tvt - x t? 1' ^ out ., Dornho 1zbansen Zum neuen Adler
wu Z’ Fr -’ ^ -'buznach Evangel . Hospiz
Wolteann , Hr , Erlenhöf Reichspost
Wolberg , Hr Kfin , Lodz Rbednbahnstr 3
Würzburger , Hr . Kfm , Frankfurt - Wiesbadener Hof
Zimmermann , Hr . Turnlehrer , Köln TTnter»
Zomper , Hr . m . Fr ., Rathenow Hotel Nizza

HllSten . Ä “" « “ Schützenhof -Apotheke
■ » WM » » » »  Rachenkatarrh . r - - - » ^

keim Fomilien-Kaffee
mit eigener Konditorei

W . BRÜGGEMANM
== 5 Langgasse 5 =

.J

L.METZLER
Bad Kreuznach . WilheJmstf .SS

Henny Porten
in dem vieraktigen Lustspiel

Die Dome,
der Teufel und die
ProDiermamsell.
3ie Schwesters Brasilianers.

Komödie.

Odeon Theater.
Moderne Lichtspiele.

Kirchgasse 18. Tel. 3031.
Erst -Aufführung!

Aus dem Leben
eines Vorbestraften

(Im Zeichen der Schuld)
Kriminal-Schauspiel in 5 Akten mit
Leontine KUhnboi "g und

Bruno Deoarli.
Vorzügliches Beiprogramm.

fhiilio-Mer f THEATER-BIUETS
WKirchgasse 72L Telefon 6137  W . . . . .  stets vorrätig im^ 9Ü PASSAßE ■■iitfi neiffPASSAGE Sund rREISEBüRO

Born &Schottenfels
Hotel Nassauer Hof Telefon 680 335
Auch Sonntags Nachmittass geöffnet

Vorverkanfsstelle des Nassauischen Landestheaters.

Deutsch approb. Zahn-Arzt
Joh. Qroth

früher Professor in Brüssel.
Wiesbaden , Grosse Burgstr . 14 I. Tel. 6564

Zivile Preise.
31

Kinephon-Tbeater.
Erstklassige Lichtspiele Tel. 140.
Taunussti asse 1, nahe Kochbrunnen.

Elite -Programm.
Henny Porten

in ihrem neuesten Werk:
Die lebende Tote

Schauspiel in 5 Akten.
Die Austernprinzessin

Das beste Lustspiel der Gegenwart :
mit Ossi Oswalda u. Harry Liedtke.

Am Flügel : Herr A. Rausch.

Monopol-Lichtspiele.
Tel. 140, Tel. 140
Wilhelms tr . 8 Haltestelle Rheinstr

§ 175
Anders als

die Andern
Soziales Schauspiel in 6 Akten mit
Oonhad Veidt , Reinhold

Sohttnzel u. Anita Berber.



Hmtsblatt der

7. Jahrgang Nr. 146.

Amtliche veröfsentlichungen.
Donnerstag, den 18. September IMS.

Bekanntmachung.
Bctciliauttü «» »« Si -° -lungS»-!- l«chai» « . ». « . !»' W,

Zu der „Gemeinnützigen Siedelnngsgesellschast m. b. H . für Wiesbaden " sind noch folgende Zeichnungen erngelaufm.

7. Jahrgang Nr.  146.

Brennholzverteilung.

Lsde.
Nr.

Name

1 bis
150
151
152

153
154
155
158
157
158
159
160
161
162
165
164
165
166
167
168
169
170
171

Siehe Bekanntmachung vom 25 . August 1919
Kriegerheimstätten -Siedelung Wiesbaden . .
Gemeinnützige Siedelungs - und Baugenoffpl-

schaft „Gartenstadt Wiesbaden . . . .
S . Blumenthal L Co., Warenhaus . . . -
Zigarettenfabrik „Menes ", Jnh .M . & CH. Lewm
Esch, Frieda . Wwe. . . . . - - - - -
Siemen , Marie , Wwe . . - - .
Rosenkranz , Ignatz , Möbelhandlung . . . .
Prüsfian , Alexander , vr, , Samtatsrat . . .
Heyland . Marie , Hauptmanns -Wwe . . . -
Morgenthau , Simon , KaufMann . . - - -
Leppla , A.. vr . phil ., Pross Geh. Bergrat .
Baer , Isidor , vr . mech, Arzt.
Leverkus, Dtto , Fabrikant . . - - - - -

Betrag
jH

arm

Sommerhoff , Elise , Wwe
Ahrens , G ., Frau . . -
Wiegand , Heinrich , Kaufmai
Massenez, Josef , Vr . ing . .
Koch. Amalie , Justrzrats -Wwe . .
Rofpatt , Hans , Kaufmann . . -
Heile, Bernhard , Professor vr . .
Großmann , Franziska , vr ., Wwe.

660 000
20 000

1000
1000
iooo
1000
1000
1000  •
1000
1 000
2 000
1 000
2 000
1 000
5 000
1000
1000
1000
2 000
1CÖQ
2 000
4 000

Lfde.
Nr.

Name
Betrag

M

172
173
174
175
176
177
178
179
ISO
181
182
183
184
185
186
187
188
189
190
191
192

Sekretär

' Uebertrag.

Pagenstecher, Maria Wwe ., geb. v. Tschudi
Engel , Heinr . C., Kaufmann . .
Stenzel . Herrn., Kaufmann . . -
Weise, vr ., Julius . Fabrikbesitzer
Jstel , Ludwig , Bezirksdirektor.
Ganz , Eugen , Fabrikdirektor .
Röse, Ludwig , Lademeister . .
Buschmann , Gerhard , Obertelegr.
Michaelis , Helene, Wwe.
Birkner , Betty , Frau .
Seyd , Helene, Frau . .
Wippermann , Klara , Frau
Wilde , L.. Zahnfabrik .
Pfahler , H . W .. Rentner . .
Wähler , Joh . Peter , Kaufmann
Weygandt , Eduard , Kaufmann
Matkert -Siebel . . . . . .
Metzkes, Emilie , Frau . . -
Salomon . Adolf , Privatier . . . .. •
Staadt , Jacob Gg -, r . Fa . Franz Scherz.
Stephan . Erich , Kaufmann - - - - -

711 000
1 000
1000
1000
3 000
1000
1 000
1000
1000
1000
1000
3 000
3 000
5 000
5 000
1000
1000
5 000
3 000
1000
1000
1000

752 000
dieL mm  3.14».« m b°- ««,. Mt.--II. -- d-»I°»°>°» d- St-dt« -« <». »- d--4

bei Erwarten rege Beteiligung an der Zeichmm ^ bewiesen haben beteiliaen wollen bitten wir um baldgefällige Einreichung der

MWadeu ' den 13. September 1919 . _

Bekanntmachung.

°EM ?'MiL » '"»d.»d.»

Bek «»m1machi »NU.
Am 8. Oktober d. I . findet im Deutschen Reiche ein, Bolks-

KfiTurtrt statt Bei der Durchführung dieser gegenwärtig besonders
T ?L „' oEk>°buna wi^ auf die entgegenkommende Mitwirkung

md Wiedereinsammlung der Zählpapiere ^gerechnet. Ohne s
Uitmirkuna kann die Zählung in der zur Erfüllung ihres Zweckes
wt^ ndigen gründlichen Weise nicht zustande kommen. Besonders
iber darf von den Gemeindebeamten , Lehrern und Lehrerinnen des
Regierungsbezirks erwartet werden , daß sie denurrt der Ausfuhrmrg
>«/ Zählgeschäftes beauftragten Behörden auch diesmal ^ chre Be-
-ittauna und Unterstützung nicht versagen werden . Im übrigen
veife ich noch ausdrücklich darauf hin , daß die Volkszählung nicht
hi  iraendwelchen steuerlichen Zwecken erfolgt , und daß sie die- An-
zabemin den Zählpapieren über die Person des Einzelnen nicht m
DU Oeffentlichkeit gelangen.

» !„ » « , b.» 12. A. - - »

Vorstehende Bekanntmachung wird hiermit veröffentlicht.
Wiesbaden , den 15. September 1919 . ^ g^ rat.

ist

lokale derselbeî zu bewirken.

Wiesbaden , den 15. September 1919 . ^ Magistrat.

Ausgabe von Kartoffel - Einkellernngskarten.
-->n der Zeit von Montag , den 22. September , bis Samstag,

den 4 Oktober werden im ehemaligen Museum , 2 >mmer 48 / 5,
Kartoffel -Einkellerungskarten sin einfacher Ausfertigung , ausgegeben.
Die Abbobkuna hat in der für die Brot - und Rährmittelkarten
festaefetzten Buchstabenfolge (siehe heutige Bekanntmachung ) zu g^
schehen Diese Karte berechtigt zur Einkellerung ober sum Umtausch
emer wöchentlichen Bezugskarte , worüber noch nähere Bestimmung
erfolgt.

MeSbade », den 16. September 1919. ^

Höchstpreise für SchlachWafe ^ ^
Stz 4 und 11 der Satzung des Viehhandelsverbandes

,ird auf ^ Tid dir mit Zustimmung des Reichsernährungs-
inisteriums erteilten Ermächtigung des
mmisfars für Volksernährung vomL August

anÄÄng v°m 30 S7pt °mb °r 1918 für dm Umfang des
tcaiermigsbezirks Wiesbaden folgende Anordnung cr!affen-

° Ms auf weiteres darf beim Verkauf von Schlacht chaf n durch
im Viehhatter der Preis für 50 Kilogramm Lebendgewicht bei

1. vollfleischigenLämmern und Jährlingen . Hammeln
und ungelammten Schafen (Klasse 1) • • • •

2. vollfleischigen und fetten Mastschafen, fleischigen
Lämmern und Jährlingen (Klasse D

3 mageren und gering genährten Schafen , auch Zucht¬
böcken(Klaffe III ) . - - - - - •„ ' U . J '

4 ) minderwertigen und abgemagerten Schafen
' (Klaffe IV)

vorstehenden Preise sind Höchstpreise ^ Sinne des Ge¬
setzes betr . Höchstpreise. Su gelten für alle Ankäufe, du vom
15 August ab bei den Viehhaltern getätigt werden. An den K -is-
fammelsteüen werden die Preise vom 18, August 1919 ab gezahlt.

Frankfurt a . M ., den 16. August 1919.
itx  Sorftuiib

Viehhandelsverbandes für den Regierungsbezirk Wiesbaden.

130.—Jt

m .- jn

100.—M

80 —M

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , den 1- September 1919.

Der Magistrat.

Bekairntmachiritg.

D--jjflgar * , gSÄTCSSSÄSaS 'gln WB  SÄtfi
SS '# & %* ü.

sw. für die nächstfolgendeWoche einzureichen.
Wird veröffentlicht.

Der Magistrat . ^

Bekanntmach»««. / , ,
Die städt . öffentliche Lgstwage «ift der Schwalbü ^ xstraße wich

Z-it' vom 16, September bis einscht. 15 , März
m vormittags 7 Uhr bis nachmittags 7 Uhr ununterbrochenem
etrieb gehalten . „ ^ L «  , mQ

Wi -8b°bm , den 5. September 1919. ^

Beschlagnahme von Spätkartoffeln-
Die ium Zwecke des Wiederverkaufs im Stadtbezirk Wiesbaden

di-M SgÄSS 'S «SS « *” *
^ ^ Der ^ direkte Bwkauf von Spätkartoffeln seitens der Erzeuger
NN Rrivatbaushaltungen oder an Händler , ebenso der Verkauf von
SvätkarwffelnM den Aeckern an Privathaushaltungenoder

strenattens untersagt . Die Ausfuhr von Spatkartoffeln
Stadtkreis Wiesbaden ist nur mit besonderer Genehmigung

bi, >»» « >» -- -
verkauf von auswärts bezogen haben, haben diese Menge ofor
d!m Kartoffelamt anzumelden . Der Verkauf dieser Kartoffeln ist
strenMens untersagt . Kartoffeln erfolgt durch das

Kartoffelamt zu den festgesetztenHöchstpreisen , Monaten
Zuwiderhandlungen werden mit Gefangins biS zu d uconann

oder mit Geld bis zu 1500 Mark bestraft.
Diese Verordnung txitt  sofort xtt Kraft-

. Wiesbaden , den 10. September 1919 - Der Magistrat.

Betr Rationierung des GasvMbrauches
im Halbjahu- Oktober 1919 bis MaH 1920.

' Die Ortsvorfchriften über die Einschränkung §es Aasverbrauchs
müssen auch für das kommende Halbjahr (Oktober 1919 bis cttt-
icklieklich März 1920) unverändert bestehen bleiben. „
schtietzuw ^ z « der Automatenabnehmer erhalten alle Gas-

ihre zulässige monatliche Gasmenge wieder schriftlich
müaetM und zwar in̂ der Reihenfolge der Messeraufnahmen
Sollte e uer dieser Abnehmer bei Beginn des Verbrauchsmomns
^kwüer nock, keine Zuteilung in Händen haben, so hat er du Ber-

,,nter Vorlage seines Haushaltsausweises im alten
MUM ' L ^ Lasie 16 auf Zimmer Nr . 23 zwecks Entgegen-
Rathaus , Marktstraye , »den In keinem Falle können
Abnebmer "die ^nichVoder nicht rechtzeitig benachrichtigt worden find,

Ku-ldiabr Oktober 1919 bis emschl- Marz 1J20 Sesmubet : Der ie?ten
WXthomtf NNrdkdüttöU —" tttlÜCtÖllbfeXi wCtvt, XlljP

»Ubn " n Hob? dis für den Monat März d. Js . zngewiesemn
Gasverbrauchs festgesetzt wird . Dabei wird mnnert , daß
der auf dem letzten Zuteilungsschein ? aSmenge anß-
gebene entsprechende Geldwert auf den neuen Gaspreis umzurechnen ist.

Wiesbaden , den 8. September 1919. ^

infolge der großen Kohlenknappheit findet eine allgemeine
Brennhotzausgabe aus den städtischen Bestanden --an . du Haus¬
haltungen für die Winterversorgung statt . Zunächst werden aus-
gegeben

bis 10 Zentner an alle Haushaltungen , , -
dis 80 Zentner an Inhaber von Zentralheizungm und
bis 100 Zentner an Inhaber von Zentralheizungen größerer

Betriebe.
Das Brennholz ist 14—17 cm und 18 21 cm lang geschnitten
und ofenfertig gespalten^ Das 14—17 cm lange Brennholz eignet
sich besonders sür Osenheizungen . , , .
Preise des Brennholzes für 1 Zentner : ab Lagerplatz frei Keller

• in 14- 17 cm Längen - 6.- Mark L-75 Mark
„ 18- 21 „ „ . 5.75 „ . _ 6.50 „

Die Bezugsscheine sür das Brennholz werden bei Zahlung des
Betrages (in 6ar oder bargeldlos ) ausgegeben an der

Kasse des Holzamtes , Friedrichstraße 9 I,,
in den Dienststunden von 8 bis 12 Uhr vormittags,4 ^ 2 ^ ßu
4i/z Ahr nachmittags — an Samstagen nur von 8 bis 121/2 Uhr
vormittags — in folgender Reihenfolge:

Haushaltungen mit den Anfangsbuchstaben :
A—Ba,  am Freitag, den 12. September,

Be —Bo „ Samstag , den 13. „
Br - C „ Montag , den 15,

v —E ., Dienstag , den 16. „
F —G Mittwoch , den 17.

H „ Donnerstag , den 18. „
3—Lo „ Freitag , den 19. „

Kr —L „ Samstag , den 20. „
M—N : „ Mchitag , den 22. „
0 —Bo „ Dienstag , den 23.

Un —8cü „ Mittwoch , den 24. „
8d - II „ Donnerstag , den 25. „

„ Freitag , den 26. „
. , , / Samstag , den 27. „

« \ Montag, den 29. - „

VorzuIegen^sind .̂ ^ ^ ^ E ^^ ^ ^ und die Brennholzkarte . ^
DieBrenuholzausgabe erfolgt werktäglich von S' h EMff

zwar auf den auf den Brennholzkarten vermerkten Ausgabestellen . Alk

Ba°>chE ' an" d« °Mainz -r Str . (Eingang Weidenbornstr .)
Lagerstelle am Boseplatz

„ Scharnhorststr . 16 -
Platter Str . 102 (Zimmermeister Becht).

Wiesbaden , den 8. September 1919 . ^ ^

Hausbrand.
Die Marken 8 und 9 der Brennstoffkarte verlieren mit dem

1 Oktober d. Js ., abends 6 Uhr , ihre Gültigkeit . ^ ,
' Die Marken 1« , 11 und 12 der Brennstoffkarte »verden für Haus¬

haltungen , deren Namen mit Anfangsbuchstaben R —Z , desmnui . bei
sämtlichen Kohlenhändlern in Kraft gesetzt Auf diese dre Mark n
werden voll den Kohlenhändlern verausgabt : >el
3 Ztr Brennstoffe (Nußkohlen , gemischte Kohlen. Briketts , je nach
dem Laqerbestand des betr . Händlers ). , ,

Den Haushaltungen soll gestattet sein, du ^ aus . ifi>e^ Marke
entfallende Menge von dem̂ Kohlenhändler fürcrj.,r  hi » Brennstoffe sind die jeweils nt Kraft oeftnoiiiyen.
durchs die Preisprüfungsstelle bekannt gegebenen Höchstpreise maß¬
gebend.

Wiesbaden , den 16. September 1919 . ^

Büroverlegung.
Der städtische Wohnungsnachweis befindet sich von Montag.

den 1. September ds. Js . ab im ^ . .
Rathaus , U . Stock , Zimmer 47.

Dienststunden für das Publikum nur vormittags von W
Auskünfte in Wohnungsangelegenheiten werden nur i« de

genannten Zimmer erteilr . ^ 422
Wie,bade », den 30. August 1919. ^

Wiesbadener Nachrichten.

— Nt « ei»nLb >g. SI . belllNgbr . i. liichaft » . b . H, fe » »
baden Der Magistrat veröffentlicht im Anzeigenteil >m Ailschtntz
an die Bekanntmachung vom 25. August ds . Js . em weiteres Ve^
zeichms der Gesellschaften Firmen und Privater,onm. welcĥ siH
an der „Gemeinnützigen >Sredelnngsgesellschaft m. b. tz . für 4vur
baden " durch Zeichnung von Anteilscheinen beteiligt haben . T
Eingang dieser weiteren Zeichnungen m kurzer Znt beweist, welw »
Interesse der „Gemeinnützigen Sudelnngsgeselljchaft m. d, H . !
Mblden - seitens weiter Kreise der Bevölkerung enfi,eg-ngebr ° ch-Wiesbaden " seitens weiter Kreise der Bevölkerung
wird . Von öffentlichen Anstalten find sehr
aellellt bedürfen aber noch der, Zustimmung ver Anssichlsbeho
Auch von Privaten stehen noch namhafte Beträge aus. Du Stadt
aenuinde selbst wird ihre eigene,Einlage wegen der.
Zeichnungen vorausfichtlich noch beträchtlich erhöhen. Du Zeichnung-
sind demnach noch nicht endgültig abgeschloffen, s°daß auch; !
Gesellschafterversammlung zur endgültigen Gründung der Gest ^
noch auf einige Zeit verschoben werden mutz. Aeber du Wohmmz^
not in Wiesbaden und anderwärts du daraus °" k̂ h<ndni Fol«
ist die Bevölkerung schon des öfteren tu d°rP -°s ^ " ndöffentUch^
Versammlungen aufgeklärt worden , so daß fich " ue weitere
laffung hierüber erübrigen dürfte . Es , ser nur noch daE ^
gewiesen, daß die Stadt neuerdings verpflichtet wmde
französische, Besatzung 400 Offizurswohnungen zy, M « - » '̂
250 Familienwohnungen von drei, vier und « ehr iimmern
müssen. Daß hierdurch die )chon bestehen̂ Wohnungsnot« »«t ftilf her Lmnd. Durans ergi

moinano entgegenzutreten,, ,0-- --- - -̂ - 777
der enormen Ueverteuerungen unmöglich
weiter für diese Fragen lnteressiert i>nd wer
„Gemeinnützigen SiedtlnngsgeseUchafü «u -o.- v *-'1 ry
beteiligen will , dem stellt das Stadtvermessungsamt auf
gerne Druckschriften zur Verfügung.

Rerantwortlichrr Schriftleiter : W. Müller , W4 « > b
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